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1 Einleitung 

 

Sehr geehrter Kunde 

Wir bedanken uns, dass Sie sich für unser Hornhaut-Topographiesystem EyeTop-S 
entschieden haben. In dieser Gebrauchsanweisung finden Sie die Montageanleitung sowie 
die Bedienung und Installation der zugehörigen Software EyeTop2. Je nach Freischaltung 
verfügen Sie auch über die Software EyeTop2 für die digitale Spaltlampe DigiPro3. 
Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig durch bevor Sie das/die System(e) mit 
der Software in Betrieb nehmen. Bewahren Sie diese Gebrauchsanweisung für die künftige 
Verwendung gut auf. Bei weiteren Fragen hilft Ihnen unser technischer Kundendienst gern. 
 
 
 
Bedeutung der Symbole in der Gebrauchsanweisung 
 

 
Vorsicht!  Beachten Sie die so gekennzeichneten Sicherheitshinweise, um 
die Gefährdung von Personen oder Schäden an Sachgütern zu vermeiden. 

  

 

Wichtig! Kennzeichnet besonders wichtige Informationen, um die Funktion 
des Gerätes/Systems zu erhalten oder dessen Lebensdauer zu verlängern. 

  

 

Hinweis! Kennzeichnet Informationen zum korrekten Gebrauch, um 
Fehlbedienungen zu vermeiden. 
 

 
 
 
 

Typenschild Symbole   Transportvorschriften  

 Sicherung   Temperatur: -5 °C bis +45 °C (+23 °F bis +113 °F)  

 Gebrauchsanweisung lesen   
Luftdruck: 650 hPa bis 1100 hPa 

 Anwendungsteil Typ B   rel. Luftfeuchte: 25% bis 80% 

Falls EMV-Störungen (Elektro-Magnetische 
Verträglichkeit) auftreten sollten, kontaktieren 
Sie bitte den Kundendienst der Firma bon Optic. 

 Maximalbedingungen nicht länger als 60 Tage  
hintereinander!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ohne schriftliche Genehmigung von bon Optic darf diese Publikation nicht vervielfältigt oder übertragen werden. 
Änderungen im Interesse der technischen Weiterentwicklung bleiben der Firma bon Optic vorbehalten. Diese 
Gebrauchsanweisung unterliegt nicht dem Änderungsdienst. 
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2 Wichtige Informationen 

Hersteller : bon Optic Vertriebsgesellschaft mbH, Stellmacherstr. 14, D- 23556 Lübeck 

2.1 Angaben zum Produkt 

Bezeichnung : EyeTop-S  (Hornhaut-Topographiesystem) 
  DigiPro3  (Kamera & Strahlenteiler) 

    EyeTop2  (Bilddaten-Archivierungs- und Übertragungssoftware) 
    

    

2.2 Zweckbestimmung und Klassifizierung 

Das EyeTop-S  ist ein Hornhaut-Topographiesystem zur bildlichen Darstellung der 
Hornhautoberfläche (Kornea). In Verbindung mit der Software EyeTop2 kann mit den 
Topographie-aufnahmen eine Kontaktlinsenanpassung durchgeführt werden. Entsprechend 
den Klassifizierungsregeln der Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte (MDD) ist das 
EyeTop-S inklusive Software ein nicht invasives, aktives Medizinprodukt der Klasse 1 mit 
Messfunktion. 
 
Die Digitalkamera DigiPro3 mit integriertem Strahlenteiler ist eine Ergänzung für die bon 
Spaltlampen SL-75 und SL-85, die es dem Benutzer ermöglicht, digitale Bilder und 
Videoclips von stereomikroskopischen Untersuchungen am Auge aufzunehmen. Mit der 
zugehörigen Software EyeTop2 können die aufgenommenen Bilder eines Patienten 
analysiert, bearbeitet und archiviert werden, um Krankheitsverläufe zu bewerten. 
Entsprechend den Klassifizierungsregeln der Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte 
(MDD) ist die DigiPro3 inklusive Software ein nicht invasives, aktives Medizinprodukt der  
Klasse 1. 

2.3 Haftung 

Die Geräte werden nach dem aktuellen Stand der Technik und den anerkannten 
Sicherheitstechnischen Regeln gefertigt sowie nach strengen Qualitätskriterien geprüft. 
Die Firma bon Optic übernimmt für die Sicherheit, Zuverlässigkeit und Leistung der 
Komponenten nur dann die Verantwortung, wenn 
 

�  Montage, Veränderung und Instandsetzung durch eine von bon Optic autorisierte 
Person durchgeführt wurde. 

�  die Stromversorgung des Aufstellungsortes den nationalen Gesetzen entspricht. 
�  das Gerät unter der Beachtung dieser Gebrauchsanweisung betrieben wird. 
�  der Betreiber die Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) einhält. 

 
Werden die Geräte durch nicht autorisierte Personen montiert, verändert oder instand 
gesetzt, oder wird das Gerät nicht wie unter 2.2 beschrieben verwendet, ist jegliche Haftung 
vom Hersteller ausgeschlossen. 
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2.4 Lieferumfang 

Gebrauchsanweisung 
Software CD (EyeTop2) 
 
Abhängig der Ausstattung verfügen Sie folgende Komponenten: 
 

2.4.1 EyeTop-S 

1 x Eyetop-S Messkopf 
1 x 6-poliges FireWire-Anschlusskabel 
1 x Kalibrieraugen 
 
Basis für EyeTop-S: 
 
1 x Basis mit Joystick 
2 x Zahnradschiene 
2 x Laufradabdeckung 
1 x Reibfläche 
1 x Satz Montageschrauben 
1 x Folie (schwarz) für Links/Rechts-Erkennung 
 
Optional:  
 
Grundplatte für Basis 
Kopfstütze 
 
 

2.4.2 DigiPro3 

1 x DigiPro3 (Kamera mit integriertem Strahlenteiler) 
1 x Anschlusskabel (Steuerung) 
1 x FireWire-Anschlusskabel 
1 x Lichtleiterkabel (nur in Verbindung mit Spaltlampe SL-75) 
1 x Folie für Links/Rechts-Erkennung 
 
 
 
 
 
Hinweis: Für die Nutzung der Geräte benötigen Sie einen PC oder Laptop! 
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3 Beschreibung der Geräte 

3.1 EyeTop-S 

Das Hornhaut-Topographiesystem EyeTop-S liefert eine Oberflächenanalyse der Hornhaut. 
Die Vermessung erfolgt über eine Projektion mit 24 Placidoringen auf die Hornhaut (Kornea), 
die von einer Kamera im Messkopf aufgenommen und über die Software ausgewertet 
werden. Die Kamera nimmt dabei 25 Bilder pro Sekunde auf und sucht automatisch über die 
TAD-Technologie (Topography Auto Detection) die beste Messung heraus. Der Messbereich 
der Hornhaut-Topgraphie ist größer als 10 mm. Alle Messergebnisse sind mit einer 
Auflösung von 0,01 Dioptrien optimal reproduzierbar. Damit lassen sich markante Merkmale 
exakt lokalisieren und vermessen. EyeTop-S ist ebenfalls ein Gerät zur professionellen 
Kontaktlinsenanpassung und liefert aus einer umfangreichen Datenbank automatisch die 
richtige Kontaktlinse heraus. Die Software errechnet dabei ein realistisches Fluobild. 
Statische und dynamische Simulationen, wie Linsenbewegung und Verkippung, lassen sich 
einfach berechnen und anschaulich darstellen. 
 
Weitere Merkmale vom EyeTop-S: 
 
-  Einfache Montage 
- Automatische Links/Rechts-Erkennung 
-  Übersichtliche Werkzeugleisten 
-  Benutzerdefinierte Skalierung der Farbdarstellung 
-  Eindrucksvolle 3D Höhendarstellung 
- Schnittstelle zu Programmen verschiedener KL-Hersteller 
-  Erweiterbar mit Bildbearbeitung EyeTop  für gemeinsame Kundendatenbank 
 

3.2 DigiPro3 

DigiPro3 ist ein Komplettsystem bestehend aus Spaltlampe, digitaler Kamera und Software. 
Die zugehörige Software dient zur Darstellung und Bearbeitung der aufgenommenen Bilder 
bzw. Videos. Der integrierte High-End-Kamerachip wurde speziell für die Anforderungen in 
der Ophthalmologie entwickelt und liefert daher optimale Bildschärfe und Kontrast. Dank der 
modernen FireWire-Schnittstelle werden die Bilddaten so schnell an den PC übertragen, 
dass Live-Betrachtungen hochauflösend und formatfüllend (Fullscreen) möglich sind. 
 
Weitere Merkmale der DigiPro3: 
 
- Einfache Montage 
- Einhandbedienung durch Auslöser im Joystick 
- Automatische Links/Rechts -Erkennung des Auges 
- Keine Auslöseverzögerung 
- Live-Bild ohne Verzögerung (<= 0,1 sec.) 
- Live-Bild bis 1280 x 960 Pixel mit 11 Bildern/Sekunde 
- Video-Sequenzen bis 800 x 600 Pixel, Einzelbilder bis 1392 x 1040 Pixel 
 
Die DigiPro3 ist für anspruchsvolle Endothel- und Fundusaufnahmen geeignet. 
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4 Bedienung der Software EyeTop2 

4.1 Software starten 

EyeTop2 ist eine Software, mit der Sie die Kornea 
vermessen können. Vergewissern Sie sich, dass 
der Messkopf korrekt angeschlossen ist. 

Starten Sie die Software mit dem Icon            
auf Ihrem Desktop oder gehen Sie über: 
Start �  Programme �  bon Optic �  EyeTop2 �  
EyeTop2 

 
 
 
Es erscheint die Hauptbildschirmmaske: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Patientenliste Untersuchungsliste 

Bildergalerie 

Bildvorschau 

Patientendaten 

Toolbar 
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4.2 Einstellungen 

Öffnen Sie die Einstellungen über das Menü Datei �  Einstellungen 

4.2.1 Geräte (Kalibrierung) 

 
Wählen Sie unter den Popup-Menüs die 
dargestellten Einstellungen für das  
EyeTop2 S (CM 02 DIGITAL) und betätigen 
sich die Schaltfläche Sichern. 
 
Klemmen Sie die Testaugenleiste für die 
Kalibrierung an die Kopfstütze mittig und in 
Richtung des Messkopfes. Bei der 
Kalibrierung ist auf eine möglichst geringe 
Einspiegelung auf den Messkopf zu achten. 
Verdunkeln Sie ggf. den Raum. Drücken Sie 
das Stirnband der Kopfstütze nach hinten, 
da es bei den Aufnahmen störend wirken 
kann. 
 
Hinweis: Beim wiederholten Aufrufen werden die 
getätigten Geräte-Einstellungen nicht mehr angezeigt, 
diese sind aber fest gespeichert. 

 
Lineare Kalibrierung: 
Nehmen Sie einige Bilder der Kalibrierungsscheibe auf (siehe auch Kapitel 4.6). 
Suchen Sie aus diesen Aufnahmen das beste Ergebnis (Fadenkreuz mittig) heraus und 
betätigen Sie dann die zugehörige Schaltfläche Kalibrieren.  

 
Danach werden Sie aufgefordert, drei Punkte auf die 
Grenze des äußeren Rings zu setzen, damit dieser 
Kreis berechnet werden kann. 

 
Betätigen Sie OK. Die 
lineare Kalibrierung ist 
damit abgeschlossen. 
 
 
 

 
 
 
 
Führen Sie nun noch die  Eigene Kalibrierung mit dem 8 mm Testauge durch. Folgen Sie 
dabei den Anweisungen des Systems. 
Bitte überprüfen Sie unbedingt die durchgeführte Kalibrierung, indem Sie das 8mm Testauge 
in einer normalen Untersuchung vermessen.“ 
 
Wir empfehlen eine halbjährliche Kalibrierung des Messkopfes!  
Prüfen Sie wöchentlich die Messgenauigkeit des Gerätes am Testauge (bei Abweichungen von ±0,05mm (R=8) 
und ±0,15 (e=0) eine Kalibrierung durchführen) 
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4.2.2 Gruppe 

Jede Untersuchung wird einer jeweiligen 
Gruppe zugeordnet. Sie können hier eigene 
Gruppen anlegen und eine Standardgruppe 
wählen.  
 
 
 
 

4.2.3 Untersuchungen 

Hier werden alle möglichen Geräte für die 
Untersuchung angezeigt. Sie können hier 
beispielsweise alle nicht verfügbaren Geräte 
löschen, damit sich die Auswahl auf die 
verfügbaren (angeschlossen) Geräte 
beschränkt.   
 
 

4.2.4 Linsen 

Wählen Sie die verfügbaren Linsen in ihrer 
Region. Unter Einstellungen Kontaktlinsen 
Sehen Sie die verschiedenen Modelle der 
Hersteller. Hier können auch weitere 
bereitgestellte Linsenmodelle geladen 
werden. Über den LensLoader können Sie 
schnell alle verfügbaren Modelle laden. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

4.2.5 Weiteres 

Wählen Sie hier die gewünschte Sprache 
und vergeben Sie ggf. ein Passwort, um die 
Software vor unbefugten Zugriff zu schützen. 
Aktivieren Sie AutoLogOn, um kein Passwort 
zu nutzen. 
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4.3 Verwaltung der Patientendaten  

4.3.1 Hinzufügen eines Patienten 

Mit der Schaltfläche  können Sie einen neuen Patienten hinzufügen. 
 

Geben Sie die entsprechenden Patientendaten ein 
und bestätigen Sie mit OK. Der neue Patient wird in 
die Patientenliste aufgenommen. 
 
Gleiche Namen müssen sich zumindest im 
Geburtsdatum unterscheiden! 

 

4.3.2 Ändern/Löschen/Exportieren von Patientendaten  

Um die Patientendaten (Name, Vorname etc.) zu 
ändern, drücken Sie mit der rechten Maustaste auf 
den Patientenamen und wählen dann aus dem Menü 
Ändern. 
 
Zum Exportieren eines Patienten mit allen 
zugehörigen Untersuchungen wählen Sie aus dem 
Menü Exportieren. Wählen Sie einen Speicherort für 
die Zip-Datei auf ihrem System. Der Dateiname wir 
automatisch mit dem Patientennamen vorgegeben, 
kann aber manuell geändert werden. 
 

Mit der Schaltfläche  können Sie einen 
Patienten löschen. 
 

 

4.3.3 Erweiterte Patientendaten 

Für jeden Patienten haben Sie die Möglichkeit 
weitere Informationen über die Register 
 
- Persönliche Daten 
- Klinische Daten 
- Andere Daten 
 
zu hinterlegen. 
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Über die Schaltfläche  können Sie die 
Refraktionsdaten für jede Untersuchung eines 
Patienten hinterlegen. Wechseln Sie zwischen dem 
rechten Auge (R) und dem linken Auge (L).Die dunkel 
hinterlegten Felder zeigen die auf  
HSA=0 mm umgerechneten Werte.  
 
Vcc = UCVA (uncorrected visual acuity) 
Vsc = BCVA (best corrected visual acuity) 
 
Speichern Sie ihre Eingaben mit OK. 
 
 

 
 
 

Analog können Sie über die Schaltfläche  
Daten für die Kontaktlinsen eingeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.3.4 Auswahl eines Patienten 

Sie haben mehrere Möglichkeiten 
einen Patienten aus der Datenbank 
aufzurufen: 
 
a) Geben Sie den 
Anfangsbuchstaben bzw. den 
kompletten Nachnamen des 
Patienten in das Suchfeld ein. 
 
b) Geben Sie die 
Anfangsbuchstaben vom 
Nachnamen und Vornamen 
getrennt durch ein Komma ein (z.B. 
m,p) 
 

c) Betätigen Sie , um alle 
vorhandenen Patienten aufzulisten. 

 
Drücken Sie die Entertaste oder klicken Sie mit der Maus auf den entsprechenden Patienten, 
um deren Untersuchungen anzuzeigen. 
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4.4 Verwalten von Untersuchungen 

Mit dem EyeTop2 können Sie eine unbegrenzte Anzahl von Untersuchungen pro Patient 
speichern. 

4.4.1 Öffnen/Anlegen/Löschen von Untersuchungen 

Wählen Sie zunächst einen Patienten aus, 
deren Untersuchungen sie verwalten 
möchten. 

a) Betätigen Sie die Schaltfläche , 
um eine neue Untersuchung anzulegen. 
Jede neue angelegte Untersuchung wird 
mit einem Datums- und Zeitstempel 
versehen. Weiterhin können Sie selbst die 
Art der Untersuchung festlegen sowie die 
Untersuchung einer Gruppe zuordnen 
(siehe auch Einstellungen). 
 
 
 

 
b) Markieren Sie mit der Maus eine vorhandene Untersuchung aus der Untersuchungsliste, 
um diese mit allen Messungen zu öffnen. 
 

c) Mit der Schaltfläche  können Sie eine ausgewählte Untersuchung löschen. 
 

4.4.2 Ändern/Exportieren von Untersuchungen 

Betätigen Sie die rechte Maustaste auf einer 
markierten Untersuchung, um das abgebildete Menü 
zu öffnen. 
 
Exportieren: 
Exportiert den Patienten mit der gewählten 
Untersuchung in eine komprimierte Zip-Datei. 
 
Ändern: 
Hier können Sie den Datums- und Zeitstempel der 
Untersuchung korrigieren. 
 
Refraktion: 
Hier können Sie die Refraktionsdaten der 
Untersuchung ändern. 
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4.5 Bildergalerie/Bildvorschau 

Nach Auswahl einer Untersuchung, werden die zugehörigen Messungen in der Bildergalerie 
angezeigt. Wenn Sie ein Bild in der Bildergalerie markieren, wird dieses in der Bildvorschau 
vergrößert dargestellt. 
 

 
 
Mit einem Doppelklick auf ein Bild öffnen Sie die 
Bildbearbeitung (siehe auch Kapitel 4.7). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das abgebildete Menü in der Bildergalerie öffnen Sie mit einem Klick der rechten Maustaste: 
 
Bildbearbeitung:  Öffnet die Bildbearbeitung. 
 
Bild löschen:  Löscht das markierte Bild. 
 
Senden an:  
Speichert das Bild im BMP oder JPG Format  
 
- auf Diskette (Floppy 3,5“). 
- in einem ausgewählten Verzeichnis (Dokumente). 
- auf dem Desktop (Desktop). 
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4.6 Topographieaufnahmen 

Wählen Sie zunächst einen Patienten aus und starten Sie eine neue Untersuchung 
„Topography LITE “.  
Positionieren Sie den Patienten an der Kopfstütze und instruieren Sie ihn, die gelbe 
Leuchtdiode im Zentrum des Messkopfes mit den Augen zu fixieren. 
 

Betätigen Sie nun die Schaltfläche . 
Zentrieren Sie das rote Fadenkreuz mit dem 
Joystick der Basis wie abgebildet. Als Hilfe 
dient das Live-Bild auf dem Monitor. Suchen 
Sie durch Vor- und Zurückbewegen des 
Messkopfes ein scharfes Bild. Bewegen Sie 
nun den Messkopf ca. 1 cm vom Patienten 
weg bis das Bild leicht unscharf wird. Lösen 
Sie nun die Messung am Joystick oder an 
den Schaltflächen R (für rechtes Auge) oder 
L (für linkes Auge) aus. Der Start des 
Messvorgangs wird durch ein akustisches 
Signal bestätigt. Bewegen Sie nun den 
Messkopf langsam auf den Patienten zu, bis 

das Ende der Aufnahme durch ein Signalton quittiert und die automatische Bildaufnahme 
links oder rechts in den Vorschauspalten angezeigt wird. Machen Sie auf diese Art und 
Weise die gewünschte Anzahl von Aufnahmen und verlassen Sie dann den Aufnahmemodus 
mit . 
 
Bewegen Sie den Messkopf nur geradlinig nach vorne. Seitwärtsbewegungen können 
Messwerte verfälschen. Es sollten möglichst viele Ringe auf die Hornhaut projiziert werden.  
 
Hinweis: Das akustische Signal wird aufgrund der Hardwarevoraussetzungen nicht von allen 
Computern unterstützt. 
 

Klicken Sie mit der Maus auf ein Bild, um 
dieses in der Großansicht zu betrachten. Mit 
der zugehörigen Schaltfläche Sichern, wird 
das Bild gespeichert. Dies wird mit einem 
Diskettensymbol im Bild bestätigt. 
Zum Beenden der Aufnahme und Rückkehr 
zum Hauptmenü betätigen Sie  
Aktionen �  Schließen 
 
Achtung: 

Wenn Sie   betätigen, schließen Sie die komplette 
Anwendung! 
 
 

 
 
Die Aufnahmen werden in der Bildergalerie dargestellt. 
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4.7 Bearbeitung der Topographieaufnahmen 

4.7.1 Ringe ändern 

Über die Bildergalerie (z.B. mit einem Doppelklick auf das Bild) können Sie Bildbearbeitung 
öffnen.  
 

 
 
Kontrollieren Sie im Editierfenster immer die Position und Richtigkeit der Ringe bevor Sie 
eine Topographie erstellen. Bei Hornhauttrübungen oder Schatten kann es passieren, dass 
die Ringe nicht klar abgebildet werden.  
Mit den Schaltflächen 1-24 können Sie einen Ring zum bearbeiten auswählen. Der gewählte 
Ring ist dann blau markiert. Mit den Pfeiltasten auf der Tastatur können Sie auch zum 
nächsten oder vorherigen Ring springen.  

 

schließt Lücken der Ringe und  entfernt überflüssige Linien. Ziehen Sie 
mit gedrückter Maustaste über die entsprechenden Stellen im Editierfenster. 
 

Mit  haben Sie die Möglichkeit alle Ringe zu löschen und das Zentrum der Ringe 
neu zu positionieren. Verwenden Sie dazu die Pfeiltasten auf der Tastatur und betätigen Sie 
anschließend die Entertaste. Die Ringe werden neu aufgebaut. 
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4.7.2 Pupille ändern 

Möglichkeiten der Editierung: 
 
Position ändern: 
- mit Pfeiltasten auf dem Bildschirm 
- mit den Pfeiltasten auf der Tastatur 
- mit gedrückter Maustaste den roten 

Kreis ziehen 
 
Größe ändern: 
- mit der + oder - Taste auf dem 

Bildschirm 
- mit der + oder - Taste auf der 

Tastatur im Nummernblock 
- mit gedrückter Maustaste das gelbe 

Rechteck ziehen 
 

Mit  löschen Sie die bestehende Pupille. Nachdem Sie 3 Punkte am Pupillenrand 
erzeugt haben, erzeugt das Programm eine neue Pupillenmarkierung. 
 

4.7.3 Limbus ändern 

Verfahren Sie analog zu Kapitel 4.7.2, 
um den Limbus zu ändern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit  erzeugen Sie die Topographie der Aufnahme (Topographie-Ansicht). 
 

Mit  gelangen Sie in das Hauptmenü zurück. 
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4.8 Topographie 

Betätigen Sie , um in die Topographie-Ansicht zu gelangen, oder führen Sie in der 
Bildergalerie einen Doppelklick auf das entsprechende Topographie-Bild. 

4.8.1 Speicheroptionen 

 
 
Speichermöglichkeiten: 
 
Bearbeitetes Bild speichern: Speichert das aktuelle Bild in der Bildergalerie. 
 
Bild speichern: Speichert das Bild in einem gewählten Format. 
 
Bild mit Skala speichern: Speichert das Bild mit Skala in einem gewählten Format. 
 
Bildschirm speichern: Speichert den aktuell angezeigten Bildschirm in einem gewählten   
                                   Format. 
 
 
Als Formate stehen BMP, JPG, GIF, PNG, TIFF zur Verfügung. 
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4.8.2 Einstellungen für den Standardbericht 

Menüleiste: Datei �  Einstellungen Standardbericht 
 

In diesem Fenster können Sie die 
Standardeinstellungen für den Inhalt des Ausdrucks des 
Topographiebildschirms einstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

4.8.3 Drucken/Bildschirm drucken 

Menüleiste: Datei �  Drucken 
 

Das linke Druckvorschaufenster zeigt die Daten und 
Maps, die zuvor in den Einstellungen für den 
Standardbericht (Kapitel 4.8.2) ausgewählt wurden. 
 
Sie können unten im Druckvorschaufenster einen 
Kommentar eingeben. Halten Sie [Strg] gedrückt und 
[Enter], um vorzeitig in die nächste Zeile zu gelangen. 
Wenn Sie nur die Entertaste drücken, wird der 
Druckauftrag ausgelöst! 
 
  Menüleiste: Datei �  Bildschirm Drucken 
 
Positionieren Sie im Druckvorschaufenster das Bild und 
legen Sie die Seitengröße sowie den Drucker fest.       
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4.8.4 Wiederherstellen der Ringe 

Menüleiste: Ändern �  Wiederherstellen 
oder 
Menüleiste: Ändern �  Ringe ändern 
 
Hier können Sie erneut die Projektion der Ringe editieren (siehe auch Kapitel 4.7 ff). 
 

4.8.5 Interpolation 

Optionale Funktion, Freischaltung notwendig! Bitte wenden Sie sich an bon Optic oder ihren 
regionalen Fachhändler. 
 
Menüleiste: Ändern �  Interpolation 
 
Konnten bei der Messung Teile der Hornhaut nicht erfasst werden, so können diese mit der 
Interpolation gefüllt werden. 
 
Beispiel: 
 

   
                              vorher                                                                                          nachher 
 
 

4.8.6 Maps 

Menüleiste: Maps �  … 
 

�  Axial:  Axiale Darstellung der Hornhauttopographie. 
 
�  Lokale:  Lokale Darstellung der Hornhauttopographie. 

 
�  Vergleich Lokal:  Vergleich (Werte) der aktuellen Hornhauttopographie mit einer 

anderen ausgewählten Hornhauttopographie aus einer Untersuchung. Wählen Sie 
analog „Vergleich Differenz“ max. 3 Bilder aus einer oder verschiedenen 
Untersuchungen und drücken Sie anschließend OK. 
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Im Fenster werden die ausgewählten Topographien angezeigt. Die Topographien 
sind nur in der Skalierung Absolut oder Anpassen möglich. Eine Änderung der 
Skalierung aktualisiert die Topographien. Im unteren Teil des Fensters werden die 
lokalen Werte der Topographien abhängig der Kursorposition angezeigt. 

 
 Verlassen Sie diese Ansicht über Maps �  Vorherige Darstellung 
 
 

4.8.7 Optionen 

Menüleiste: Optionen �  … 
 

�  Transparent:  Ermöglicht die Sichtbarkeit der projizierten Ringe unterhalb des 
Hornhauttopographiebildes. 

 
�  Radien:  Einstellung der Anzeige in Hornhautradius [mm] oder in Dioptrien [D]. 

 
�  Exzentrizität:  Anzeige der Hornhautabflachung in p, Q, e oder SF. 

 
�  Stiftfarbe:  Einstellung der Text- und Grafikfarbe im Hornhauttopographiebild. 
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4.8.8 Anzeige 

Menüleiste: Anzeige �  Keratometrie 
 
Hier können Sie wählen welches Popup-Menü (Sim-K, Meridiane, Halbmeridiane) beim Start 
der Topographie-Ansicht geöffnet sein soll: 
 
Unter der Bezeichnung „Sim-K“ werden die Daten angezeigt, die der Messung mit einem 
Ophthalmometer gleich kommen. Wenn Sim-K im Menü ausgewählt ist, werden der steilste 
und flachste Meridian und die dazugehörigen keratometrischen Daten angezeigt. 
 

�  Rfl:  Flache Meridian (blau). Die Krümmung (Angabe entweder in mm oder in 
Dioptrien), die dazugehörige Achslage und die Abflachung (Angezeigt als p, e, Q 
oder SF). 

�  Rst:  Steile Meridian (rot). Die Krümmung (Angabe entweder in mm oder in  
Dioptrien), die dazugehörige Achslage und die Abflachung (Angezeigt als p, e, Q 
oder SF) 

�  MW: Mittelwert der beiden Radienwerte. 
�  CYL:  Hornhautastigmatismus in Dioptrien in der Achslage des Minuszylinders. 

 
 
Wenn die Anzeige Meridiane  ausgewählt ist, werden die Keratometriewerte des steilsten 
(rot) und flachsten (blau) Meridians in 3, 5 und 7 mm vom Apex der Kornea aus angezeigt. 
Die angezeigten Meridiane stehen senkrecht zueinander. 
 

�  Rfl:  Flache Meridian (blau). Die Krümmung (Angabe entweder in mm oder in 
Dioptrien) und die dazugehörige Achslage. 

�  Rst:  Steile Meridian (rot). Die Krümmung (Angabe entweder in mm oder in Dioptrien) 
und die dazugehörige Achslage. 

�  MW: Mittelwert der beiden Radienwerte (je in 3 / 5 / 7 mm). 
�  CYL:  Hornhautastigmatismus (je in 3 / 5 / 7 mm) in Dioptrien in der Achslage des 

Minuszylinders. 
 
 
Wenn die Anzeige Halbmeridiane ausgewählt ist, werden die Halbmeridiane in den 3 / 5 / 7 
mm Zonen angezeigt. Die Halbmeridiane müssen nicht senkrecht aufeinander stehen. 
Als Anzeige erscheinen die Werte der Radien und der zugehörigen Achslagen (vergleiche 
auch Meridiane) 
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Menüleiste: Anzeige �  … 
 

�  Numerische Werte 
 
    Bei Aktivierung erscheinen die 

numerischen Werte der 
Hornhautradien/Brechwerte auf         

   dem Hornhauttopographiebild in 
verschiedenen Winkeln:  

 
 Anzahl Werte Entfernung vom Zentrum 
 4   0,5 mm  
 12   1,5 mm  
 12   2,5 mm  
 12   3,5 mm  
 12   4,5 mm  

 
 
 
 
 
 

�  Lineal:  Anzeige eines Koordinatenkreuzes mit Nullwert im Vertex der Hornhaut. 
 
�  Polares Gitter: Anzeige eines Polarkoordinatensystems mit dem Zentrum im Vertex 

der Hornhaut. Die Kreiskoordinaten liegen 1 mm auseinander. Die Gradkoordinaten 
sind 30° voneinander entfernt.  

 
�  Grad Schema:  Gradskala in 5° Schritten um den Limbus.  

 
�  3 Zonen: Anzeige von 3 Kreiskoordinaten mit Abstand von 1 mm (ø 3/5/7 mm). 

 
�  R/L:  Anzeige, ob es sich um das linke oder rechte Auge handelt. 

 
�  Map: Ein-/Ausblenden des Hornhauttopographiebildes. 

 
�  Auge:  Ein-/Ausblenden des Auges/der Ringe. 

 
�  Pupille:  Ein-/Ausblenden der Pupille. 

 
�  Keratographie: Öffnet die Topographenaufnahme. Das schnelle Öffnen/Schließen 

funktioniert auch mit einem Doppelklick mit der Maus im Bild. 
 

�  3D Ansicht: Öffnet die Hornhauttopographie in einer 3D Darstellung. 
 
    Mit gedrückter linker Maustaste können Sie   
    die Ansicht um die z-Achse drehen. 
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4.8.9 Sonstiges 

Menüleiste: Sonstiges �  … 
 

�  Lokale Werte: Zeigt die lokalen Werte Dioptrien, Radius, Meridian etc. im Panel 
„lokale Werte“ links unten im Bildschirm an. 

 
�  Distanz 

 
Zeigt die Distanz zwischen zwei markierten 
Punkten in mm an. Setzen Sie den  
Anfangs - und Endpunkt mit der linken 
Maustaste. Bewegen Sie den Endpunkt mit    

    der Maus oder mit den Pfeiltasten auf der 
Tastatur. 

 
 
 
 
 
 
 

�  Profil 
 

Öffnet ein Fenster, welches die 
Kurvenprofile in mm bzw. Dioptrien 
(Einstellung im Menü Optionen) zeigt. Im 
Menü Maps können Sie die Kurven axial,  

  lokal oder refraktiv darstellen. 
 
     Im oberen Teil sehen Sie die Meridiane und  
    der untere Teil bildet den Unterschied 

zwischen den Meridianen (Radiendifferenz  
   bzw. Hornhautastigmatismus). 
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4.8.10 Toolbar (Icons) 

Am linken Bildschirmrand des Topographiefensters finden Sie eine Reihe von Icons. Diese 
erlauben einen schnellen Zugriff auf Funktionen, die auch über die Menüleiste aufgerufen 
werden können. 
 

Topographie ein/aus 
Auge ein/aus 

Pupille ein/aus 

Lineal ein/aus 

Polares Gitter ein/aus 
Grad Schema ein/aus 

3Zonen ein/aus 

Lokale Werte  
Distanz  
Profil  

Numerische Werte 
 
 
 

4.8.11 Skala 

 
 

Sie können zwischen 3 Darstellungsweisen der Skala wählen: 
 

a) Absolut 
             In dieser Darstellung ist das Verhältnis von Farben zu Werten gleich.  
                          Somit lassen einzelne Topographien vergleichen.  
 
             Dioptrien            Schrittweite 

               9,0 - 35,5                   5,0 
               35,5 -50,5                  1,5 
                          50,5 -101,5                1,5 
 

b) Normalisiert 
             Diese Skala basiert auf die minimalen und maximalen Hornhautwerte.  
                          Diese Skala variiert also von Hornhaut zu Hornhaut. 
 

c) Anpassen 
             Diese Einstellung ermöglicht, die Skalierung manuell anzupassen.  
                  Geben Sie die Vorgabewerte im Feld Mitte und Schritt ein oder wählen  
                            Sie diese über die Pfeiltasten. Wenn Sie hier Topographien  
                        vergleichen möchten, dann müssen die Vorgabewerte identisch sein. 
    Betätigen Sie anschließend OK. 
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4.8.12 Lokale Werte 

Im Fenster „LOKALE WERTE“ befinden sich die numerischen Werte der Kursorkreuzposition 
im Topographiebild. Wenn der Kursor im Bild positioniert ist, hat er die Form eines 
Fadenkreuzes. Durch Betätigung der linken Maustaste wird das Kreuz fixiert, die Werte 
werden im Panel festgehalten: 
 

�  Brechkraft der Kornea in Dioptrien. 
�  Krümmungsradius der Kornea in Millimeter. 
�  Abstand des Kursors vom Apex der Kornea in 

Millimeter. 
�  Meridian, in dem sich der Kursor befindet. 
�  x/y-Koordinaten des Kursors in Millimeter. 

 
 
 
 
 

4.8.13 Pupille und Limbus 

Dieses Fenster enthält folgende Werte: 
 

�  Dezentration der Pupille bezogen auf die 
projizierten Ringe in x/y-Schreibweise. 

�  Durchschnittlicher Pupillendurchmesser in 
Millimeter. 

�  Durchschnittliche Brechkraft im Bereich der 
Pupille in Dioptrien (BSG). 

�  Beweglicher Kursor, um die Pupillengröße bei 
verschiedenen Beleuchtungen zu zeigen (bei 
Pupillometriemodul) bzw. durchschnittlicher 
Hornhautdurchmesser (øHH). 

 
 

4.8.14 Meridiane 

Abgebildet werden der flache (Rfl=blau) und der steile Meridian (Rst=rot): 
 

Unter Menüleiste: Sonstiges �  Profil 
können Sie eine detaillierte Analyse 
durchführen (siehe auch Kapitel 4.8.9). 
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4.8.15 Keratokonus Screening 

In diesem Fenster finden Sie Parameter, die für die Diagnose bei Keratokonus 
ausschlaggebend sind.  
 

 
 

�  AK (Wirkung im Apex) zeigt die Wirkung im Apex der Kornea; Bsp.: die steilste Stelle 
der Kornea. 

�  AGC (Anstieg im Apex) zeigt die durchschnittliche Änderung der Brechkraft pro mm 
vom Apex der Kornea bis zur Peripherie des Keratokonus. Hohe Werte  
(> als 2 D/mm) bedeuten starke Veränderungen der Korneakrümmung und lassen auf 
eine hohe Wahrscheinlichkeit für Keratokonus schließen. Kleinere Werte dagegen  
(< als 1,5 D/mm) bedeuten eine geringere Wahrscheinlichkeit für Keratokonus. 

 
�  SI (Symmetrie Index) ist die Differenz der durchschnittlichen Brechkaft zweier 

kreisförmiger Zonen, deren Zentrum auf der vertikalen Achse der Topographie liegt. 
Dabei liegt das Zentrum der einen Fläche inferior (unterhalb der horizontalen 
Mittellinie) und der zweiten Fläche superior (oberhalb der horizontalen Mittellinie). 
Bei positiven Werten ist die sich inferior befindende Fläche flacher als die sich 
superior befindende Fläche. 
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�  KPI Index für die Wahrscheinlichkeit eines Keratokonus: 
 

Die 3 Indices (AK, AGC, SI) werden mit dem Durchschnittswert einer Gruppe 
„normaler“ Augen verglichen: 

 
�  Grüner Punkt:  Werte, die innerhalb der einfachen Standardabweichung um den 

Mittelwert von „normalen“ Augen liegen, werden mit einem grünen Punkt 
gekennzeichnet. 

�  Gelber Punkt:  Werte, die zwischen einfacher und zweifacher Standardabweichung 
um den Mittelwert von „normalen“ Augen liegen, werden mit einem gelben Punkt 
gekennzeichnet. 

�  Roter Punkt:  Werte, die zwischen zweifacher und dreifacher Standardabweichung 
um den Mittelwert von „normalen“ Augen liegen, werden mit einem roten Punkt 
gekennzeichnet. 

 
In Abhängigkeit von diesen Werten (AK, AGC, SI) wird der Wahrscheinlichkeitsindex für 
Keratokonus (KPI) berechnet: 
 

�  Grüner Punkt: Aus der Topographie sind keine Anzeichen 
 
�  Gelber Punkt: Aus der Topographie sind einige Anzeichen 

 
�  Roter Punkt: Aus der Topographie sind deutliche Anzeichen  

 
für Keratokonus erkennbar.  

 
 
Wenn die Topographie auf einen Keratokonus schließen lässt, werden die geometrischen 
Werte des Konus im rechten unteren Teil des Fensters angezeigt: 
 

�  A gibt die Fläche des Keratokonus an (mm²). 
�  D gibt den Durchmesser des Keratokonus an (mm). 
�  Polarkoordinaten des Keratokonus. 
�  RND Kreisfaktor des Keratokonus. 

 
Wenn Sie die angezeigten Parameter per Mausklick auswählen, wird dieser in der 
Topographie angezeigt: 
 

�  Klicken Sie auf A, um die Fläche des Keratokonus anzuzeigen. 
�  Klicken Sie auf D, um einen Kreis über die Keratokonusfläche zu legen 
�  Klicken Sie auf Zentrum, um das Zentrum des Keratokonus anzuzeigen. 
�  Klicken Sie auf Apex, um den steilsten Punkt des Keratokonus zu markieren. 
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4.9 Kontaktlinsen 

Menüleiste: Kontaktlinsen �  Autofit 
 

 
 
 

4.9.1 Einstellungen für den Standardbericht 

Menüleiste: Datei �  Einstellungen Standardbericht 
 

In diesem Fenster können Sie die 
Standardeinstellungen für den Inhalt des Ausdrucks des 
Linsenbildschirms einstellen. 
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4.9.2 Linsen drucken/Bildschirm drucken 

Menüleiste: Datei �  Linsen drucken 
 

Das linke Druckvorschaufenster zeigt die Daten und 
Maps, die zuvor in den Einstellungen für den 
Standardbericht (Kapitel 4.9.1) ausgewählt wurden. 
Sie können unten im Druckvorschaufenster einen 
Kommentar eingeben.  
   
 
Menüleiste: Datei �  Bildschirm Drucken 
 
Positionieren Sie im Druckvorschaufenster das Bild und 
legen Sie die Seitengröße sowie den Drucker fest. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.9.3 Anzeige 

Menüleiste: Anzeige �  … 
 

�  Linsen:  Ein-/Ausblenden der Linse. 
 

�  Auge:  Ein-/Ausblenden des Auges. 
 

�  Pupille:  Ein-Ausblenden der Pupille. 
 

�  Limbus:  Limbusrand ein-/ausblenden. 
 

�  R/L:  Anzeige, ob es sich um das linke oder rechte Auge handelt. 
 

�  Polares Gitter:  Anzeige eines Polarkoordinatensystems mit dem Zentrum im Vertex 
der Hornhaut. Die Kreiskoordinaten liegen 1 mm auseinander. Die Gradkoordinaten 
sind 30° voneinander entfernt.  

 
�  Lineal:  Anzeige eines Koordinatenkreuzes mit Nullwert im Vertex der Hornhaut. 

 
�  Grad Schema: Gradskala in 5° Schritten um den Limbus. 

 
�  3 Zonen:  Anzeige von 3 Kreiskoordinaten mit Abstand von 1 mm (ø 3/5/7 mm). 
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4.9.4 Optionen 

Menüleiste: Optionen �  … 
 

�  Radien:  Einstellung der Anzeige in Hornradius [mm] oder in Dioptrien [D]. 
 

�  Linsenkurve:  Anzeige in [mm] oder [D]. 
 

�  Exzentrizität:  Anzeige der Hornhautabflachung in p, Q, e oder SF. 
 

�  Stiftfarbe:  Einstellung der Text- und Grafikfarbe im Linsenbild. 
 

�  Koordinaten:  Sie können die Daten (lokale Werte) entweder auf den Hornhaut 
Vertex oder auf den Kontaktlinsenscheitelpunkt bezogen anzeigen. 

 

4.9.5 Sonstiges 

Menüleiste: Sonstiges �  … 
 

�  Lokale Werte:  Zeigt die lokalen Werte  
 

- Abstand (Tränenfilmdicke an der Kursorposition) 
- Distanz (Entfernung vom Zentrum der Kontaktlinse bzw. vom Vertex) 
- Meridian 
- xy-Koordinaten  
 
links unten im Fenster „lokale Werte“ an. Drücken Sie die Maustaste, um den Wert zu 
fixieren oder wieder aufzuheben. 

 
�  Distanz: 

 
Zeigt die Distanz zwischen zwei markierten 
Punkten in mm an. Setzen Sie den  
Anfangs - und Endpunkt mit der linken 
Maustaste. Bewegen Sie den Endpunkt mit der 
Maus oder mit den Pfeiltasten auf der Tastatur. 
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�  Verschieben des Meridian 
 

Mit diesem Menüpunkt können Sie die 
Tränenfilmdicke im gewählten Meridian 
darstellen. Klicken Sie mit der linken Maustaste 
auf den Richtungspfeil, um diesen mit dem 
Kursor zu ziehen. Bestätigen Sie die 
Endposition mit einem erneuten Mausklick. 

 
 
 
 
 
 

�  Verschieben der Linse 
 

Definieren Sie mit gedrückter Maustaste die 
neue Position der Kontaktlinse, um den 
Tränenfilm in dieser Lage zu simulieren. Dabei 
ist der Kursor der Mittelpunkt. Sie können die 
neue Position nur innerhalb vom Limbus 
festlegen. Wenn Sie den Limbusrand 
überschreiten, erscheint der Linsenrand rot. 
Betrachten Sie das Resultat im  
Tränenfilm-Profil. 

 
 
 
 

�  Verkippung 
 

Sie können die Kontaktlinse auf der Hornhaut 
verkippen, um beispielsweise den Druck durch 
das Oberlid auf die Linse zu simulieren. 
Betätigen Sie für die Verkippung die 
dargestellten Richtungspfeile mit der linken 
Maustaste und betrachten Sie das Resultat im 
Tränenfilm-Profil. 
Hier am Beispiel Verkippung in 90°: 

 
 
 
 

4.9.6 Maps 

Verlassen Sie diese Kontaktlinsenansicht über Maps �  Vorherige Darstellung 
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4.9.7 Skala 

An der linken Bildseite finden Sie die farbige Interpretation der Tränenfilmhöhe. Dunkles 
Grün bedeutet eine größere Tränenfilmdicke als ein helleres Grün. Schwarz bedeutet eine 
Auflagefläche auf der Hornhaut. 
 

�  Hoch:  Detaillierter Vergleich der Höhenunterschiede. 
�  Mittel:  Standardeinstellung für die Simulation des Fluobildes. 
�  Niedrig:  Vereinfachte Darstellung der Höhenunterschiede. 

 

4.9.8 Cornea-Parameter 

Sie finden links unten im Fenster Cornea die Parameter der Hornhaut-Topographie. 
 

4.9.9 Tränenfilm-Profil 

Die Grafik Tränenfilm-Profil zeigt den Tränenfilm unterhalb der Kontaktlinse in einem 
gewissen Meridian. Den Tränenfilm können Sie wie in den zuvor beschriebenen Kapiteln 
anzeigen. Auf der x-Achse wird der Abstand vom Zentrum der Kontaktlinse, auf der y-Achse 
die Tränenfilmhöhe angezeigt. Die Skalierung der y-Achse kann auf 50 oder 200mm 
eingestellt werden. Weiter können Sie sich das Tränenfilmprofil im flachen Meridian [Rfl] und 
im steilen Meridian [Rst] anzeigen lassen. Verändern Sie den Applanationswert, um die 
Tränenfilmhöhe zu bestimmen. 
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4.9.10 Refraktion 

Sie haben die Möglichkeit Refraktion und Überrefraktion 
einzugeben. 
 
Wenn Sie die Refraktion eingeben, rechnet das Programm 
die Werte automatisch auf HSA=0 um. 
 
Wenn Sie  
 

1. die Refraktion eingeben, 
2. die Daten der Kontaktlinse (Radien, Durchmesser), 
3. die Überrefraktion mit der Kontaktlinse,  

 
dann wird die dioptrische Wirkung der verwendeten 
Kontaktlinse in blauer Schrift  im Fenster „Linsen wählen“ 
angezeigt.  
 
 
 
 
 

 

4.9.11 Linsen wählen 

TLT: Enthält die Informationen über die Tränenfilmdicke 
zwischen Hornhaut und Kontaktlinse. Nachdem Sie die 
Tränenfilmdicke gewählt haben, wählen Sie den Hersteller 
und das Programm sucht diejenige Kontaktlinse, die 
diesem Kriterium entspricht. 
 
Stab: In diesem Feld geben Sie vor, in welchem Meridian 
der Hornhaut sich die flachste Basiskurve der Kontaktlinse 
befinden soll. Sie können diesen Wert verändern, um die 
Kontaktlinse auf dem Auge zu drehen. 
 
D: Die dioptrische Wirkung von Kontaktlinse und 
Tränenlinse wird angezeigt, wenn im Fenster Refraktion 
Werte eingegeben sind. Sie können so überprüfen, ob Sie 
mit der gewählten Kontaktlinse die gewünschten 
Refraktionsdaten erreichen. 
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4.9.12 Top 10 

Wenn Sie einen Hersteller wählen, werden in diesem 
Fenster die Kontaktlinsen (bis zu 10 Stück) angezeigt, die 
am besten zur vorliegenden Topographie passen.  
Wenn Sie die Schaltfläche Datenbank betätigen, dann 
werden von allen Herstellern die am besten passenden 
Kontaktlinsen herausgesucht. Markieren Sie die 
gewünschte Kontaktlinse, um die Fluobildsimulation und 
die dazugehörigen Daten anzuzeigen. 
 
 

 

4.9.13 Linsen bearbeiten 

In diesem Fenster können Sie nach eigenen Vorgaben 
eine Kontaktlinsen und deren Fluobild simulieren. 
Wenn Sie das Fenster aus einer Fluobildsimulation mit 
einer herstellerspezifischen Kontaktlinse heraus öffnen, 
erscheint eine Warnmeldung. 
Folgende Parameter sind variabel: 
 
R(mm):   Zentraler Radius der optischen Zone 
W(mm):  Breite der 2. Zone (n Zonen) 
Ø(mm):   Durchmesser der optischen Zone 
E:            Exzentrizität 
Off(mm): Offset (Verschiebung) 
 
 

 

4.9.14 Favoriten 

In diesem Fenster können Sie Ihre Favoriten (Fluobilder) 
speichern. Diese können Sie dann aus dem Hauptmenü 
öffnen. Bewegen Sie den Mauskursor über ein Bild, dann 
wird die Kontaktlinse mit ihren Daten angezeigt. 
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5 Software EyeTop2 für DigiPro3 

5.1 Untersuchung starten 

EyeTop2 ist eine Software, die es ermöglicht Bilder und 
Videoaufnahmen mit der digitalen Spaltlampe DigiPro3 von 
bon Optic aufzunehmen. 
Vergewissern Sie sich, dass die Kamera korrekt 
angeschlossen ist. 
Legen Sie eine neue Untersuchung an und wählen Sie über 
das Popup Menü Untersuchung Digital Slit Lamp 
(Bezeichnung kann abweichen, siehe auch Abschnitt 4.2.3 
Untersuchungen). 
 

Betätigen Sie anschließend  . 
 
 
 
 
 

 
Es erscheint die Hauptbildschirmmaske: 
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5.2 Das Menü 

 

5.2.1 Bildschirmkontrolle 

Bei Videoaufnahmen kann wahlweise der gesamte 
Bildschirm (Voll) oder nur ein Bildschirmausschnitt 
(Standard) für die Ansicht genutzt werden.  

 

5.2.2 Zoom 40x-80x 

Bei Videoaufnahmen im Vollbildmodus kann das Bild 
(40x-80x) gezoomt werden. 

 

5.2.3 Empfindlichkeit 

Für Videoaufnahmen können vier Empfindlichkeits-
niveaus ausgewählt werden:  
 
- Min (Empfohlen für alle Spaltlampenvergrößerungen.) 
- Medium 
- Hoch  
- Max (Empfohlen bei besonders dunklen Augen und 
            40facher Vergrößerung der Spaltlampe.) 

5.2.4 Aufnahme 

Vollbild : Bild aufnehmen bzw. Start/Stopp für       
  Videoaufnahmen 

Bild : Modus für Bildaufnahmen 
Video : Modus für Videoaufnahmen 
 

 
Sie können alternativ auch mit dem Taster am Joystick Bilder aufnehmen bzw. 
Videoaufnahmen starten und stoppen. 

 

5.2.5 L/R- Umschaltung 

Ist die L/R Erkennung in den Einstellungen aktiviert, so erkennt die Spaltlampe 
automatisch welches Auge gemessen wird. Ist die Funktion deaktiviert, dann 
können Sie das zu messende Auge manuell festlegen. 
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5.3 Generelle Einstellungen 

             Betätigen Sie die Schaltfläche Einst., um Geräteeinstellungen vorzunehmen. 
 
 

5.3.1 Bildformat 

Unter Bildformat kann das Format der zu 
speichernden Bilder gewählt werden. Alle häufig 
benutzten Formate werden angeboten. 
 

Bildformat ca. benötigter 
Speicherplatz 

BMP 4,68 MB 
TIF 2,6 MB 
JPEG 77 KB 
PNG 2,0 MB 

 
 
 
 

 

 = Automatische Speicherung der Bilder 
Ist diese Funktion deaktiviert, dann müssen Sie die Speicherung bestätigen. 
 

5.3.2 Farben 

Weißabgleich für die Digitalkamera. In der Regel 
brauchen Sie hier keine Einstellungen vornehmen. 
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5.3.3 Quelle 

Es können Bilder und Videoaufnahmen sowohl von 
analogen als auch von digitalen Bildquellen 
aufgenommen werden. Wählen Sie 
 
a) bei einer Digitalkamera (FireWire) �  Digitalkamera 
 
b) bei einer Analogkamera  
 

- (FireWire) �  Video to FireWire Converter 
- mit Meteor II Video-Grabberkarte �  Meteor II 
- mit Standard Videokarte �  Twain 

 
 
 

Bei der Auswahl Video to FireWire Converter wählen Sie bitte 
 

a) den Anschluss COMP1, COMP2 oder S-VHS. 
b) das Bildformat. 
c) die Benutzung des Joysticks. 

 
Bei Aktivierung Auto Refresh wird das aufgenommene Bild sofort in die Übersicht 
eingetragen (siehe Hauptbildschirmmaske). 
 
Bei Aktivierung Autom. L/R Erkennung erkennt die Software automatisch, ob das linke oder 
rechte Auge aufgenommen wurde. In der Hauptbildschirmmaske wird dies durch ein L oder 
R signalisiert. 
Mit der Man. L/R Umschaltung können Sie entscheiden, ob die jeweilige Messung 
standardmäßig mit dem linken oder rechten Auge beginnen soll.  
 
Weiterhin können Sie das aufgenommene Bild spiegeln oder verdrehen (horizontal kippen). 
 
Buzzer = Aktivierung des akustischen Signals. Voraussetzung dafür ist eine Soundkarte. 
 
RGB Mode= Ausgabe der Kamerabilder in RGB (7.5 fps) anstatt YUV. 

5.3.4 Sicherheit 

Sie haben die Möglichkeit, die Anwendung durch ein 
Passwort zu schützen. Wählen Sie dazu Use 
Passwort und Passwort erstellen. Danach werden Sie 
aufgefordert ein Passwort einzugeben.  
 
Bestätigen Sie ihre Eingabe mit . 
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5.3.5 Videoclips 

Im Register Videoclips können Sie für die 
Videoaufnahmen die Bildgröße und Bildqualität 
bestimmen. 
 
Mit der Laufzeit legen Sie die maximale Dauer (0-171 
Sekunden) der Videoaufnahme fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.3.6 Sonstiges 

In diesem Feld können Einstellungen für die 
Netzwerkumgebung eingestellt werden.  
 
- Stand Alone  ist zu wählen, wenn die Datenbasis   
  nicht auf einem Server liegt.  
 
- MSDE Client  ist zu wählen, wenn die Möglichkeiten  
  der Netzwerksoftware genutzt werden soll. 
  
- MS SQL Client  ist zu wählen, wenn ein “Microsoft   
  SQL Client” benutzt wird. 
 
Im Feld DB Server Name wird der “NETBIOS-Name” 
oder die IP-Adresse des Servers eingetragen. 

 
Unter den regionalen Einstellungen können Sie die Sprache wählen. Änderungen werden 
erst nach einem Neustart der Software wirksam. 

5.3.7 Color Management Mask 

In der Regel brauchen Sie keine Einstellungen im 
Farbmanagement der Kamera vorzunehmen.  
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5.4 Kameraeinstellungen  

5.4.1 Allgemein 

In der Hauptbildschirmmaske können Sie die  
Kameraeinstellungen Verstärkung, Shutter 
und Helligkeit vornehmen. Wenn der Modus 
„Auto“ aktiviert ist, kontrolliert die Kamera die 
Verstärkung bzw. den Shutter automatisch. 
 
Mit den Schaltflächen Soft und Scharf kann 
die Farbwiedergabe in unterschiedlichen 
Situationen kontrolliert werden.  
Beispielsweise erbringt die Einstellung 
Scharf  bei hoher Spaltlampenvergrößerung 
kräftigere Farben. 
 
AutoExposure = Belichtungszeit 
Saturation = Sättigung 

 

5.4.2 Speicherung und Aufrufen einer Kameraeinstell ung 

Der Benutzer hat die Möglichkeit vier verschiedene Kameraeinstellungen zu speichern.  
Dafür stehen die Speicherplätze 01-04 (Standardbezeichnung) zur Verfügung. 
 
Vorgehensweise: 
 
1. Gehen Sie in den Live-Modus, indem Sie die Schaltfläche Live betätigen. 
 
2. Nehmen Sie die gewünschten Einstellungen für die Verstärkung, den Shutter etc. vor. 

 
3. Betätigen Sie eines der vier Speicherplätze mit der rechten Maustaste und geben Sie   
    einen Namen für die Konfiguration ein. Bestätigen Sie mit OK! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Aufrufen einer gespeicherten Kameraeinstellung gehen Sie zunächst in den  
Live-Modus und wählen dann über die Speicherplätze die gewünschte Einstellung aus. 
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5.4.3 Ausschnitt Kamerabild 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
Mit der Funktion AOI (Aera Of Interest) können Sie einen definierten Ausschnitt im Livebild 
hervorheben, um diesen genauer betrachten zu können.  
 

1. Betätigen Sie die Schaltfläche AOI, um die Funktion zu aktivieren. 
2. Wählen Sie eine der vier festgelegten Fenstergrößen für den Ausschnitt. 
3. Klicken Sie mit der Maus auf den Bereich im Bild, den Sie näher betrachten möchten. 

 
Wiederholen Sie Schritt 2 oder 3, um eine andere Fenstergröße zu wählen bzw. einen 
anderen Bildbereich hervorzuheben. 
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5.4.4 Bilder der Untersuchung verwalten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bildergalerie 
 

Zeigt die erste gespeicherte Aufnahme. 
Zeigt die letzte gespeicherte Aufnahme. 
 
Bildreihe zurück 
Bildreihe vor. 
 
Umschaltung Teilvorschau/Komplettvorschau 
 

Betätigen Sie die Schaltfläche Anzeige, um das Bild im Bildbetrachter (siehe auch Abschnitt 
5.6.1) zu öffnen oder klicken Sie auf das Bild, damit es in der Bildervorschau angezeigt wird. 
 
Bildervorschau 
 

Ansicht (Bilder) aktualisieren 

 
Erlaubt den Eintrag von Informationen für das entsprechende Bild in der 
Bildervorschau. 

 

Mit  geben Sie an, ob sich die Informationen auf das linke oder 
rechte Auge beziehen. 
 

Speicherung der Eingaben mit  . 
 
 
 

Bildervorschau 

Bildergalerie 

Funktionen, die mit der 
rechten Maustaste in 
der Bildergalerie zur 
Verfügung stehen. 
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Zeigt das Bild in der Originalgröße. 
Vergrößerung ein/aus 
 
Bild vergrößern: Ziehen Sie mit der Maus ein Fenster in der Bildvorschau, um diesen 
Bereich vergrößert darzustellen. 

 
 
Öffnet die Bildbearbeitung 

 

Mit  werden die Änderungen aus der 
Bildbearbeitung zurückgesetzt, solange das Bild 

nicht als Kopie gespeichert  wurde. Das 
Originalbild bleibt also immer erhalten! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bilder vergleichen: 

 
Sie können bis zu 6 Bilder miteinander in einer 
Übersicht vergleichen. 
 

 
Übersicht öffnen 

Alle markierten Bilder zurücksetzen 

Gewähltes Bild markieren/zurücksetzen 
(Symbol durch Haken) 

 
 
 
 

 
 

Bild öffnen… 

Bild speichern… 

Bild drucken… 
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5.5 Bild- und Videoaufnahmen 

Betätigen Sie die Schaltfläche Live, um die Kamera an der 
Spaltlampe zu aktivieren. Die vom System erkannte Kamera wird 
beim erstmaligen Start des Programms abgefragt. Bestätigen Sie 
mit OK.  
 

Betätigen Sie  für Bildaufnahmen  und  für 
Videoaufnahmen. 
 

Bild- und Videoaufnahmen können sowohl über  als auch über den Druckknopf des 
Joysticks an der Spaltlampe ausgelöst oder gestoppt werden. 
 
Ist die L/R Erkennung in den Einstellungen aktiviert, so erkennt die Spaltlampe 
automatisch welches Auge gemessen wird. Ist die Funktion deaktiviert, dann können Sie das 
zu messende Auge manuell festlegen: 
 
 
 
Die Videoaufnahme wird automatisch nach der in den Einstellungen festgelegten Laufzeit 
beendet. Sie können die Aufnahme aber auch vorzeitig beenden. 
 

Betätigen Sie  , um den Live-Modus der Kamera wieder zu verlassen. 
 
Wenn Sie zuvor keinen Patienten (Untersuchung) ausgewählt haben, gehen die Aufnahmen 
unwiderruflich verloren. 
 
Die aufgenommen Bilder oder Videoclips werden in der Vorschau angezeigt sofern die Auto 
Refresh Funktion in den Einstellungen aktiviert wurde. 
 

Sie können bereits vor der Aufnahme mit  dem Bild eine Kalibrierung zuweisen. Diese 
Parameter werden mit dem Bild gespeichert. 
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5.6 Das Grafik-Modul 

5.6.1 Der Bildbetrachter 

Öffnen des Bildbetrachters über die Bildergalerie: Schaltfläche Anzeige oder rechte 
Maustaste im Bild ®  Anzeigen 
                                              

 
 
Die Abbildung zeigt einen 
Bildausschnitt der bis zu 800% 
vergrößert dargestellt werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am rechten Rand finden Sie eine Menüleiste mit folgenden Funktionen: 
 

Zoomen von Details ---------------------------------------------------------------------------------- 

Vergrößern --------------------------------------------------------------------------------------------- 

Verkleinern --------------------------------------------------------------------------------------------- 

Betrachten einer Videosequenz ------------------------------------------------------------------ 

Bild aus Sequenz herausschneiden ------------------------------------------------------------ 

Vorhergehendes Bild aus der Vorschau ----------------------------------------------------------- 

Nächstes Bild aus der Vorschau ----------------------------------------------------------------- 

Exportieren des Bildes ------------------------------------------------------------------------------ 

Löschen des Bildes ---------------------------------------------------------------------------------- 

Drucken des aktuellen Bildes --------------------------------------------------------------------- 

Aufrufen der Kalibrierung, Bildbearbeitung und Zeichnen --------------------------------- 

Verlassen des Bildbetrachters -------------------------------------------------------------------- 
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5.6.2 Kalibrierung 

Bevor Sie die aufgenommenen Bilder genau ausmessen können, ist es notwendig eine bzw. 
mehrere Kalibrierungen für die verschiedenen Vergrößerungen vorzunehmen. 
 
Zum Kalibrieren empfiehlt es sich Millimeterpapier zu benutzen. Heften Sie dazu das 
Millimeterpapier an den Justierstab der Spaltlampe und nehmen Sie ein Bild mit der 
entsprechenden Vergrößerung auf. 
 
Öffnen Sie das aufgenommene Bild im Bildbetrachter und wechseln Sie in den Kalibrier-

Modus mit . 
 
Betätigen Sie Neue Kalibrierung erstellen ®  Neu um folgende Darstellung anzuzeigen: 
 

Positionieren und ziehen Sie 
den Messrahmen soweit auf, 
dass dieser in einem 
abzählbaren Bereich liegt. 
 
Wählen Sie die richtige 
Maßeinheit (mm, mm oder 
Pixel) 
 
Das abgebildete Beispiel zeigt 
eine Bildaufnahme mit  
16-facher Vergrößerung an der 
Spaltlampe mit einer 
Ausmessung von 1 mm. 
 
Betätigen Sie zunächst die 

eingetragenen Werte mit  
und danach die Kalibrierung mit 
Sichern und benennen diese. 

 
 
Wiederholen Sie ggf. den Vorgang für andere Vergrößerungen. 
 
Führen Sie einen Doppelklick auf die gewünschte Kalibrierung in der Auswahlliste aus oder 
markieren Sie die Kalibrierung und betätigen dann Kalibrierung verknüpfen. Nach der 
Auswahl einer Kalibrierung können Sie im Mess-Modus Bilder ausmessen. 
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5.6.3 Ausmessen von Bildern  

Öffnen Sie das entsprechende Bild im Bildbetrachter mit  und wechseln Sie in den  
Mess-Modus mit der Schaltfläche Messung. Sie gelangen nur in den Mess-Modus, wenn 
zuvor eine Kalibrierung festgelegt wurde. 
Es stehen folgende Messwerkzeuge zur Verfügung: 
 

Beispiel: Distanzmessung 
 
a) Wählen Sie das Messwerkzeug  
    Linear. 
 
b) Wählen Sie im Bild mit einem  
    Mausklick den Startpunkt. 
 
c) Ziehen Sie den Mauszeiger in  
    den Endpunkt und beenden Sie   
    die Messung mit einem  
    Mausklick. 
    
d) Die gemessene Länge wird  
    entsprechend der Kalibrierung  
    angezeigt. 
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5.6.4 Zeichnen 

Öffnen Sie das entsprechende Bild im Bildbetrachter mit  und wechseln Sie in den  
Zeichnen-Modus mit der Schaltfläche Zeichnen. 
 
Die Auswahl enthält alle Standard-Zeichnenobjekte wie Linien, Pfeile, Kreise… 
 

 
 
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit einen Text in das Bild einzufügen.  

Betätigen Sie dazu  und geben Sie den gewünschten Text ein. Positionieren Sie danach 
den Text mit der Maus an die gewünschte Bildstelle.  

Mit  kann das Textformat definiert werden. 
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5.6.5 Bildbearbeitung 

Öffnen Sie das entsprechende Bild im Bildbetrachter mit  und wechseln Sie in den  
Bildbearbeitungsmodus mit der Schaltfläche Bildbearbeitung. 
 
Das Menü enthält zahlreiche Hilfsmittel zur Veränderung von Farbe, Kontrast, 
Konturenschärfe und weiteren Bildeigenschaften. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

5.6.6 Bilder vergleichen 

Im Grafik-Modul können Sie über die 
Menüleiste Vergleich lokal ®  Vergleich 
mehrere Bilder unterschiedlicher 
Untersuchungen miteinander vergleichen. 
 
Mit einem Doppelklick können Sie die 
entsprechenden Bilder auswählen. Mit OK 
werden die zu vergleichenden Bilder in der 
Großansicht dargestellt. 
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6 Montage 

6.1 EyeTop-S 

 
Verbinden Sie die Komponenten wie abgebildet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FireWire-Anschluss  
Computer 

FireWire-Kabel 
 

FireWire-Box Rückseite 
 

Netzanschluss-Kabel 
 

Anschlusskabel  
Messkopf 
 

USB-Steckplatz 
Computer 

Basis EyeTop-S 
 

Ein/Aus-Schalter 
 

USB-Kabel 
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6.2 DigiPro3 

 

Abb.1: Binokulartubus abnehmen 
 
 

Abb. 2: Einsetzen des  
             Strahlenteilers 
 
 

Abb. 3: Binokulartubus wieder   
            ansetzen 
 
 

 
 

1. Installieren Sie die Spaltlampe nach den Vorgaben  
    der eigenen Gebrauchsanweisung. 
 
2. Setzen Sie die DigiPro3 mit integriertem  
    Strahlenteiler gemäß den Abbildungen 1 bis 3 in  
    die Spaltlampe ein. 

 
3. Verbinden Sie den 12-poligen Hirose  
    Anschluss an der Digitalkamera und den 4-poligen   
    Anschluss der Basis mit dem mitgelieferten Kabel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
4. Verbinden Sie die Digitalkamera und ihren    
    Computer mit dem mitgelieferten FireWire-Kabel. 

       Bitte schalten Sie den Computer vorher aus! 
        
 
 
 
 
        
       Wenn Sie ein Notebook einsetzen, muss ein   
       FireWire-Repeater zwischengeschaltet werden, um  
       die notwendige Versorgungsspannung zu erhalten. 
 

5. Kleben Sie die schwarze Folie für die  
    Links/Rechts-Erkennung mittig vor die Reibfläche  
    auf die Tischplatte. 
 
 
    Bei schwarzen oder sehr dunklen Untergründen    
    muss eine weiße Folie benutzt werden. 
       

 
 
 
 
 

Halteschraube 
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7 Technische Daten 

Empfohlene Hardware- and Softwareeigenschaften 
 
Prozessor  Pentium IV, 2 GHz 

RAM 1 GB 
Video Board  ATI Radeon 9200 (128 MB) oder gleichwertig 
Schnittstelle  Standard IEEE1394a FireWire Port OHCI 1.1 kompatibel, mit Auxiliary 

Power Connector ** 
Farbmonitor  LCD oder CRT, Resolution 1280 x 1024*** @75 Hz  
Betriebssystem  Microsoft Windows NT (mit Service Pack 6), Windows 2000 (mit 

Service Pack 4) oder  XP. Microsoft Internet Explorer 6 ist notwendig. 
 

7.1 EyeTop-S 

Placido Ringe  24  
Abstand Placido Ringe  58 mm 
Digital Interface  IEEE 1394a; DCAM V1.30 
Übertragungsrate  400 Mb/s 
Frame-Rate 25 fps  
Datenko mpression  bmp, jpg, png, tif, gif 
Videokamera CCD 1/3  320.000 Pixel 
Bildauflösung  768 x 576 Pixel 

 

7.2 DigiPro3 

Bildauflösung  bis zu 1392 x 1040 Pixel  
Pixelgröße  4.65 mm x 4.65 mm 
Auflösungstiefe  8 Bit 
Digital Interface  IEEE 1394a; DCAM V1.30 
Übertragungsrate  400 Mb/s 
Frame-Rate 11 fps  
Datenko mpression  bmp, jpg, png, tif, gif 
Video -Format  800 x 600, 640 x 480, 320 x 240 Pixel ; max. Laufzeit: 170 s  
Gain Control  Manual: 0-20 dB; Auto Gain 
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8 Entsorgung 

 
Entsorgung von alten Elektro- und Elektronikgeräten  (gültig in der 
Europäischen Union und anderen europäischen Ländern  mit separatem 
Sammelsystem) – Direktive 2002/95/EC, 2002/96/EC un d 2003/108/EC 
 

Dieses Symbol auf dem Produkt oder auf der Verpackung bedeutet, dass dieses Produkt 
nicht über den normalen Hausmüll entsorgt werden darf. Stattdessen soll dieses Produkt zu 
den geeigneten Entsorgungsstellen zum Recyceln gebracht werden. Bei Fragen kontaktieren 
Sie bitte bon Optic oder Ihren regionalen Händler. 
 
Das von Ihnen erworbene Gerät wurde aus unterschiedlichen Materialien und Stoffen 
hergestellt. Es könnte auch Stoffe enthalten, die möglicherweise gefährliche Auswirkungen 
auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit haben könnten, wenn sie durch 
unsachgemäße Entsorgung in die Umwelt freigesetzt würden. 
Um eine Freisetzung von gefährlichen Substanzen in die Umwelt zu vermeiden und um 
natürliche Ressourcen entsprechend zu schützen, sobald der Anwender sich für die 
Entsorgung eines ausgedienten Geräts entscheidet, erleichtert der Hersteller die 
Wiederverwendung, die Wiederherstellung und das Recycling der darin enthaltenen 
Materialien. 
Regierungsbehörden haben Maßnahmen getroffen, welche die Anwender, Händler und 
Hersteller dazu verpflichten, den Abfall von elektrischen und elektronischen Geräten (WEEE) 
zu sammeln, und vorschreiben, dass solche Geräte wieder verwendet, wiederhergestellt 
oder einer Wiederverwertung zugeführt werden müssen. 
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 EU - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG   
 EC – DECLARATION OF CONFORMITY   

  
Hersteller -Adresse:  
(Manufacturer adress) 

bon  
Optic Vertriebsgesellschaft mbH 
Stellmacherstraße 14 
D-23556 Lübeck 

  
Gerätetyp : 
(Device typ) 

Kornea-Oberflächenmessungssystem 
Kamera, ophthalmologisch (inkl. Spaltlampe) 
Bilddaten-Archivierungs- und Übertragungssoftware 

  
Gerätebezeichnung: 
(Device name) 

EyeTop -S mit Software EyeTop2  
DigiPro3 mit Software EyeTop2  

  
Klassifizierung:  
(Classification) 

1 (Richtlinie 93/42/EWG, Anhang IX, Regel 12) 
1 (MDD 93/42/EEC, annex IX, rule 12) 
EyeTop-S ist ein Gerät mit Messfunktion. 
Eye Top-S is a device with measuring function. 

  
Wir erklären hiermit die Übereinstimmung des vorgenannten Produkts mit der  
EU-Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte geändert durch 2007/47/EG. 
 
We declare the compliance of the device with the requirements of the Directive  
93/42/EEC about medical devices as amended by 2007/47/CE. 

  
Angewandete Normen:  
(Applicable standards) 

DIN EN 60601-1  (5/2010) 
DIN EN 60601-1-1  (2004) 
DIN EN 60601-1-2  (12/2007) 
ISO 10939   (2007) 
ISO 15004-1   (2006) 
ISO 15004-2   (2007) 
DIN EN 62304  (5/2009) 

  
Überwachungsbehörde/ ID -Nr.:  
(Notified body/ Identification number) 

IMQ / 0051 

  

Das Gerät ist gekennzeichnet mit / The device is marked with   . 
 
 
 
Lübeck, den 03. Juni 2010  

 
 

(H. Jochen Kaber, Geschäftsführer)  
 


